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Gemeinde Kramsach, Zentrum 1, 6233 Kramsach  
 

  
 
 
 
 
 
 

Kundmachung 
Ausschreibung Winterdienst 2026/27 

Die Gemeinde Kramsach beabsichtigt, einen Teil der Winterdienstleistungen im Gemeindegebiet ab 
der Wintersaison 2026/27 neu zu vergeben. 

Gegenstand der Vergabe ist insbesondere die Durchführung des Winterdienstes einschließlich 
Schneeräumung sowie Splitt- bzw. Salzstreuung auf den im Räumungsplan ausgewiesenen 
Räumstrecken in den Bereichen Wittberg, Hagau, Am Bergl, Winkl und Amerling sowie die 

Schneeräumung und Streuung der vom Leistungsumfang erfassten Gehsteige und sonstigen im 
Räumungsplan ausgewiesenen Verkehrsflächen. 

Der genaue Leistungsumfang ergibt sich aus den von der Gemeinde zur Verfügung gestellten 
Angebotsunterlagen einschließlich Räumungsplan. 

 

1. Vertragsdauer 

Der Winterdienstvertrag soll mit Beginn der Wintersaison 2026/27 auf unbestimmte Zeit 
abgeschlossen werden. Er wird eine ordentliche Kündigungsmöglichkeit für beide Vertragsparteien 
sowie Regelungen über eine vorzeitige Vertragsauflösung aus wichtigem Grund enthalten. 

 

2. Durchführung des Winterdienstes 

Der Auftragnehmer hat den übernommenen Winterdienst grundsätzlich eigenverantwortlich und 
unaufgefordert entsprechend den jeweiligen Witterungs-, Straßen- und Verkehrsverhältnissen 
durchzuführen. 

AMTSLEITUNG
Dr.in Maria-Kristina Neuschmid

05337/62633-22
amtsleitung@kramsach.at

10.09.2026

angeschlagen am: 10.09.2026



 
03.09.2026  D/7719/2026 Seite 2 von 3

Art und Umfang der erforderlichen Schneeräumungs- und Streumaßnahmen richten sich 
insbesondere nach der Verkehrsbedeutung und Art der jeweiligen Verkehrsfläche, den 
Verkehrsverhältnissen sowie der Wetterlage. Auf eine zeitgerechte, wirtschaftliche und 
umweltschonende Durchführung ist Bedacht zu nehmen. Die Tätigkeit hat entsprechend der im 
Räumungsplan festgelegten Priorisierung zu erfolgen. Ergänzende Anweisungen der hierfür 
zuständigen Organe der Gemeinde Kramsach sind zu beachten. Bei außergewöhnlichen Witterungs- 
oder Naturereignissen sowie bei Umständen, aufgrund derer der Winterdienst nicht im 
erforderlichen Umfang durchgeführt oder aufrechterhalten werden kann, ist die Gemeinde 
unverzüglich zu verständigen. 

3. Anforderungen an den Auftragnehmer 

Vom Auftragnehmer werden insbesondere vorausgesetzt: 

 entsprechende aufrechte Gewerbeberechtigung für die Durchführung der ausgeschriebenen 
Leistungen; 

 ausreichende personelle und technische Leistungsfähigkeit; 
 Einsatz von geeignetem, entsprechend geschultem und berechtigtem Personal; 
 ausreichende Ortskenntnisse und Kenntnis der zu betreuenden Straßenanlagen; 
 Sicherstellung einer zuverlässigen und zeitgerechten Leistungserbringung während der gesamten 

Wintersaison; 
 ausreichende Vertretungs- und Ersatzmöglichkeiten bei Ausfall von Personal oder Gerätschaften; 
 aufrechte, die übernommenen Tätigkeiten ausreichend abdeckende Haftpflichtversicherung; 
 Bekanntgabe allfällig eingesetzter Subunternehmer. 

4. Anforderungen an Fahrzeuge und Geräte 

Die für den Winterdienst erforderlichen Fahrzeuge und Geräte sind vom Auftragnehmer 
bereitzustellen. Es sind geeignete, leistungsfähige und betriebssichere Fahrzeuge und 
Gerätschaften, insbesondere entsprechende Räum- und Streugeräte, einzusetzen. Die eingesetzten 
Fahrzeuge und Geräte müssen den einschlägigen gesetzlichen Vorschriften entsprechen und über 
die erforderlichen Zulassungen und Genehmigungen verfügen. Die Gemeinde Kramsach stellt keine 
eigenen Fahrzeuge oder Geräte für die Schneeräumung bzw. Streuung zur Verfügung. 

Das erforderliche Streugut wird von der Gemeinde Kramsach bereitgestellt. Dieses ist sparsam und 
zweckmäßig einzusetzen; die Entnahme ist entsprechend zu dokumentieren. 

5. Einsatzdokumentation und Abrechnung 

Die durchgeführten Winterdiensteinsätze sind nachvollziehbar zu dokumentieren. Hierzu sind 
insbesondere die jeweiligen Einsatzzeiten und erbrachten Leistungen in den von der Gemeinde 
vorgesehenen Einsatzberichten festzuhalten. 

Die Abrechnung erfolgt grundsätzlich monatlich nach den tatsächlich erbrachten und 
dokumentierten Einsatzstunden auf Grundlage der angebotenen Stundensätze. An- und Abfahrten 
zur Dienstleistung werden nicht gesondert vergütet. Ebenso sind allfällige Zuschläge für Nacht-, 
Sonn- und Feiertagsdienste sowie die erforderliche Bereitschaft bei der Kalkulation der 
angebotenen Preise zu berücksichtigen. Die näheren Abrechnungsmodalitäten ergeben sich aus den 
vollständigen Vertragsunterlagen. 
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6. Angebotslegung 

Interessierte und entsprechend geeignete Unternehmen werden eingeladen, ein Angebot bei der 
Gemeinde Kramsach einzubringen. Ein solches hat zumindest folgende Angaben zu enthalten:  

 eingesetzte Fahrzeuge  
 eingesetztes Personal  
 Stundensatz 
 die erforderlichen Nachweise 

 Ansprechpartner und Erreichbarkeit  
 Firmenmäßige Fertigung 

Die Angebotsunterlagen können ab sofort bei der Gemeinde Kramsach, bevorzugt per Mail an 
amtsleitung@kramsach.at eingebracht oder alternativ im Sekretariat des Gemeindeamts, Zentrum 
1, 6233 Kramsach abgegeben werden. Die Angebote sind vollständig und firmenmäßig gefertigt bis 
spätestens 15.10.2026, 12:00 Uhr einzureichen. 

7. Prüfung und Vergabe 

Die Gemeinde Kramsach wird die eingelangten Angebote insbesondere hinsichtlich der Erfüllung 
der festgelegten Anforderungen, der angebotenen Preise sowie der Eignung und Leistungsfähigkeit 
der Anbieter prüfen. Eine Auftragserteilung erfolgt ausschließlich nach Maßgabe der in den 
Angebotsunterlagen festgelegten Bedingungen. 

Aus dieser Bekanntmachung, der Anforderung oder Übermittlung der Angebotsunterlagen sowie 
aus der Abgabe eines Angebotes entsteht kein Anspruch auf Abschluss eines Vertrages oder auf 
Erteilung des Auftrages. 

Die Gemeinde Kramsach behält sich insbesondere vor, von einer Vergabe Abstand zu nehmen bzw. 
das gegenständliche Vergabevorhaben aus sachlichen Gründen ohne Auftragserteilung zu beenden. 

Die Teilnahme und Angebotslegung erfolgen auf eigene Kosten. Ein Ersatz von Aufwendungen oder 
Kosten, die Interessenten bzw. Bietern im Zusammenhang mit der Teilnahme oder 
Angebotserstellung entstehen, ist – soweit gesetzlich zulässig – ausgeschlossen. 

Für die Gemeinde Kramsach 
 

Der Bürgermeister 
 

 
Der Winterdienst leistet einen wesentlichen Beitrag zur Verkehrssicherheit und zur 

Aufrechterhaltung der Erreichbarkeit im Gemeindegebiet. Ziel dieser Ausschreibung ist die 
Beauftragung eines leistungsfähigen und verlässlichen Vertragspartners, der die Schneeräumung 

wirtschaftlich, eigenverantwortlich und entsprechend den geltenden gesetzlichen sowie 
technischen Vorgaben durchführt. Grundlage der Zusammenarbeit sind Verlässlichkeit, rasche 

Kommunikation und eine nachvollziehbare Dokumentation sämtlicher Einsätze. 
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